
ORGANISATORISCHE HINWEISE

Die Sommerakademie findet statt am
4. Juli 2013 von 9:30 bis 16:30 Uhr bei der 
G.I.B., Im Blankenfeld 4, 46238 Bottrop

Veranstaltungs-Nr.
T13007

Anmeldeschluss
21. Juni 2013

Bitte melden Sie sich online auf unserer Homepage 
(Rubrik Service: Veranstaltungen) an:
http://www.gib.nrw.de

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenlos!

Wegbeschreibung

A 2 • AS Essen/Gladbeck
Richtung Essen (B 224). Von B 224 Richtung Bottrop-Boy
abfahren = Horster Straße1

A 31
bis Kreuz Bottrop, Richtung Hannover, weiter siehe A 2

A 42 • AS Bottrop-Süd
Richtung Bottrop, weiter Richtung Bottrop-Boy/
Gelsenkirchen(-Horst) = Horster Straße1

A 42 • AB Kreuz Essen Nord
Abfahrt B 224, Richtung Gladbeck/Bottrop-Boy; 
von B 224 Richtung Bottrop-Boy abfahren = Horster Straße1

Parken
Bitte beachten Sie bei einer Anreise mit dem PKW, dass auf dem 
Parkplatz der G.I.B. nur eine begrenzte Kapazität zur Verfügung 
steht, die erfahrungsgemäß bei größeren Veranstaltungen nicht 
ausreicht.

Kontakt
Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH
Im Blankenfeld 4
46238 Bottrop
Telefon: 02041 767-0
E-Mail: mail@gib.nrw.de

1 Im Blankenfeld finden Sie auf Höhe der Horster Straße 297.

Sommerakademie 2013

4. Juli 2013 in Bottrop

Herausforderungen der Arbeitspolitik 
in Nordrhein-Westfalen – Was tun?

http://www.gib.nrw.de/service/events/T13007-Sommerakademie2013


SOMMERAKADEMIE 2013 PROGRAMM

Ein Forum ist ein Ort, wo Meinungen untereinander ausgetauscht, 
Fragen gestellt und – wenn möglich – auch beantwortet werden. 
Die zweite Sommerakademie der G.I.B. will wieder so ein Forum 
sein. Die Aktiven der Arbeitspolitik werden hier ihre aktuellen 
Arbeitsfelder präsentieren, diskutieren und interessierten Nach-
wuchskräften Arbeitspolitik als interessantes berufliches Ar-
beitsfeld empfehlen. 

An Themen herrscht dabei kein Mangel: Armutsbekämpfung, In-
klusion, das neue Übergangssystem Schule – Beruf, Langzeitar-
beitslosigkeit, Fachkräftemangel, faire Arbeit. Hier geht es nicht 
nur um Richtlinien, Paragrafen, Durchführungsanweisungen. 
Vielmehr verbergen sich dahinter spannende Überlegungen und 
Entscheidungen. Es geht um nichts weniger als die Frage, wie wir 
zukünftig arbeiten werden und arbeiten wollen sowie darum, wel-
chen Beitrag die Landesarbeitspolitik dabei leisten kann. 

Deshalb freuen wir uns sehr, dass auf unserer Sommerakademie 
auch wieder das Arbeitsministerium des Landes vertreten ist. 
Roland Matzdorf, Leiter der Abteilung Arbeit und Qualifizierung, 
wird über die Bedeutung und Notwendigkeit von Wissenstransfer 
und Erfahrungsaustausch für die Weiterentwicklung der Arbeits-
politik sprechen. 
Über scheinbare Gewissheiten in der Arbeitspolitik spricht Prof. 
Dr. Stefan Sell von der Fachhochschule Koblenz. In seinem Vor-
trag „Verloren in den Mythen der Arbeitspolitik“ widmet er sich 
u. a. den Themen prekäre Beschäftigungsverhältnisse, Sozialer 
Arbeitsmarkt und Übergang Schule – Beruf.

Die anschließenden elf Workshops grasen das weite Feld der 
Sommerakademie ab: die „Zukunft der Arbeit“. Abgerundet wer-
den die fachlichen Angebote durch Musik, Speisen und Flüssiges. 
Natürlich gibt es auch Gelegenheit zum Networking (vormals 
Kaffeepause), aber auch für das fresh-air-snapping sollte Zeit 
bleiben – ist ja Sommer.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

09:30 Uhr Empfang und Stehkaffee 

10:00 Uhr Eröffnung
 Moderation: Ulla Böcker und Benedikt Willautzkat (G.I.B.)

 Begrüßung
 Bernward Brink, Geschäftsführer (G.I.B.)

 Weiterentwicklung der Arbeitspolitik durch 
 Wissenstransfer und Erfahrungsaustausch
 Roland Matzdorf (MAIS NRW)

 Verloren in den Mythen der Arbeitspolitik
 Prof. Dr. Stefan Sell (FH Koblenz, ibus)

11:30 Uhr Workshops zu Themen der Arbeitspolitik 

 AG 1   Leitbilder und Motive – ein Gespräch mit dem  
Gründervater der G.I.B., Ernst Gerlach und dem 
heutigen Aufsichtsratsvorsitzenden, Roland Matzdorf 
Moderation: Sabine Gebert und Dr. Georg Worthmann

 AG 2   Einsatz von Potentialberatung und Bildungsscheck zur 
Sicherung des regionalen Fachkräftebedarfs anhand 
von Praxisbeispielen 
Moderation: Annette Buschmann und Dr. Friedhelm 
Keuken

 AG 3   Inklusion findet auch in Unternehmen statt 
Moderation: Gustav Bölke

 AG 4   Die aktuelle Arbeitsmarktpolitik unserer  
niederländischen Nachbarn 
Moderation: Jochen Bösel

 AG 5   Unternehmen Übergang: Der Übergang in  
Ausbildung aus Sicht der Unternehmen  
Moderation: Elisabeth Tadzidilinoff 

 AG 6   Atypische Beschäftigung – Erholung (un)möglich?  
Moderation: Dr. Kai Seiler (LIA)

13:00 Uhr Mittagessen

14:15 Uhr Workshops zu Themen der Arbeitspolitik 

 AG 7   Von Maßnahmen zu komplexen Vorhaben in der 
Arbeitsmarktpolitik: Herausforderungen für 
Monitoring und Evaluation 
Moderation: Dr. Maria Icking

 AG 8   Nicht mehr immer nur vor der Glotze sitzen –  
Soziale Teilhabe durch das SGB II 
Moderation: Helmut Kleinen, Dr. Frank Nitzsche  
und Jochen Bösel

 AG 9   Tue Gutes und rede darüber – wirksame Ansätze  
für Alleinerziehende im SGB II 
Moderation: Karin Linde und Oliver Schweer

 AG 10   Generation Praktikum 
Moderation: Arnold Kratz und Carsten Duif

 AG 11   Ist der demografische Wandel im Betrieb  
gestaltbar?  
Überblick über Instrumente und Methoden 
Moderation: Stefani Mehring (TBS)

16:00 Uhr Ideen und Impulse aus den Workshops
 Abschlussrunde bei Kaffee und Kuchen


